
DER BEGRIFF «SECONDHAND» hat bei der 
aktuellen Generation Eltern eine ganz 
andere Bedeutung, als noch bei einer 
Generation davor. Während diese beim Wort 
«Kinderbörse» rasch an miefige Turnschuhe, 
kratzige Strumpfhosen oder ausgeleierte 
T-Shirts dachte, hat seit einer Weile ein 
frischer Wind Einzug gehalten. 

OHNE WARE AUS ZWEITER HAND, die sorgfältig 
unter Müttern getauscht, an bekannte 
Familien weitergegeben oder eben an eine 
Öffentlichkeit weiterverkauft wird, kommt 
heute kein Familien-Haushalt mehr aus. 
Möchte er gar nicht! Denn gut erhaltene 
Kleider, Accessoires, Spielsachen, Bücher, 
Kleinmöbel oder sonstige Lieblingsstücke 
unserer Kinder, sind ökologisch wertvolle 
und sinnvolle Güterwaren. Doch bei 
aller Nachhaltigkeit: Es braucht eine 
Vertrauensperson, die als seriöses Bindeglied 
zwischen den Familien vermittelt und den 
Verkauf professionell abwickelt. 

DIE 44-JÄHRIGE VERA WIEDERKEHR, die am 
Zürichsee aufgewachsen ist und mit ihrer 
Familie seit vielen Jahren in der Stadt 
Zürich lebt, ist so eine. Eine herzliche, 
charmante und gut organisierte «Mischlerin», 
die ein gutes Gespür für Trends und 
Qualität hat. Mit ihrer unkomplizierten 
Art, ihrer Menschenfreundlichkeit und 
einem ausgeprägten Sinn für liebevolle 
Details, betreibt sie seit 5 Jahren 
die kleine Secondhand-Oase «Petit 
Nous» in untermittelbarer Nähe zum 
Schaffhauserplatz. 

MIT EINEM KUNDENPARKPLATZ VOR DEM HAUS 
und auf nur 50 Quadratmetern schaffte es 
Vera Wiederkehr, an der Adresse ‚Im Eisernen 
Zeit 4’ einen richtigen kleinen Concept-Store 
für Kids und Eltern zu schaffen. Saisonal 
aktuell, hübsch präsentiert und mit einem 
streng selektionierten Sortiment, gehört Petit 
Nous zu einer der besten Adressen für die 
Ausstattung von Kindern zwischen Newborn- 
bis Teenager-Alter.

HIER FINDEN MAMIS MIT UNTERSCHIEDLICHEN 
BUDGETS, wonach sie spezifisch suchen. 
Und oft findet man bei «Petit Nous» auch 
Sachen, nach denen man eigentlich gar nicht 
gesucht hat, aber trotzdem haben muss. 
Denn Vera Wiederkehrs Philosophie «...
birgt kleine Schätze» ist im sprichwörtlichen 
Sinne ein grosses Versprechen: Nebst vielen 
Schätzen, die hier oft rasch den Besitzer 
wechseln, führt die engagierte Mutter von 
zwei Töchtern, auch ein famoses Sortiment an 
Outlet- und Neuwaren. Hippe Labels wie Milk 
Copenhagen, Finger in the Nose oder Mara 
Mara reihen sich auf wie in einer Boutique – 
und erst noch zu unschlagbaren Preisen. 

MIXEN TUT VERA WIEDERKEHR, die früher 
als Stylistin für Magazine und Zeitungen 
gearbeitet hat, ihre frisch gewaschene 
Auslage mit handgemachten Accessoires aus 
Nordafrika oder mit Fundstücken, die sie auf 
Reisen durch andere Teile der Welt entdeckte. 
Bei einem Kafi, ein paar persönlichen Worten, 
flankiert von einer unaufdringlichen aber 
fundierten Beratung, wird hier nicht nur der 
Begriff Secondhand-Laden neu definiert, 
sondern auch ein Einkaufserlebnis. Man 
fühlt sich ernst genommen und respektvoll 
behandelt, so dass einem das Herz für grosse 
und kleine Schätze aufgeht und man mit 
einem beschwingten Gefühl den Laden 
verlässt. Und garantiert bald wiederkommt.»
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